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Liebe Leserinnen und Leser!

Am Heiligen Abend 2024 hat Papst Franziskus 
in Rom die Hl. Pforte am Petersdom geöffnet. 
Und damit das Hl. Jahr 2025 eingeläutet. In 
2025 gedenkt die Christenheit des Konzils von 
Nicäa (heute Iznik, Türkei) bei Byzantion 
(heute Istanbul) von 325, als bei der ersten 
großen Versammlung der Kirchengeschichte 
unser christliches Glaubensbekenntnis formuliert wurde. Das Eintreten 
durch die Heilige Pforte symbolisiert das Wort Christi aus dem 
Johannes-evangelium: „Ich bin die Tür zum Himmelreich.“ 
Das Logo zeigt vier stilisierte Personen, die auf die Menschheit 
hinweisen, die aus vier Regionen der Erde stammt. Sie umarmen sich 
gegenseitig, um die Solidarität und Geschwisterlichkeit zu betonen, die 
die Völker verbindet. Eine Person klammert sich an das Kreuz. Es soll 
nicht nur das Zeichen für den Glauben sein, das die Person umarmt, 
sondern es steht auch für die Hoffnung, die niemals aufgegeben werden 
darf. Denn wir brauchen sie immer und besonders in schwierigen Zeiten. 
Die Wellen, in denen sich die Personen bewegen, sind aufgewühlt, um 
zu zeigen, dass man auf dem Pilgerweg des Lebens nicht immer in 
ruhigen Wassern geht. Oft verstärken und intensivieren persönliche 
Schicksale und weltweite Ereignisse den Ruf nach Hoffnung. Deshalb 
wurde der untere Teil des Kreuzes betont, der sich verlängert und zu 
einem Anker wird, der sich der Wellenbewegung entgegensetzt. Der 
Anker steht für die Hoffnung.  
Darüber hinaus soll das Logo verdeutlichen, dass der Pilgerweg keine 
individuelle, sondern eine gemeinschaftliche Unternehmung ist, die von 
einer wachsenden Dynamik geprägt ist, die immer mehr zum Kreuz 
hinstrebt. Das Kreuz selbst ist nicht statisch, sondern ebenso dynamisch: 
Es beugt sich der Menschheit entgegen, als ob es ihr entgegenkäme 
und sie nicht allein ließe, indem es die Gewissheit der Gegenwart und 
die Sicherheit der Hoffnung bietet.  
Papst Franziskus hat zum Motto „Pilger der Hoffnung“ ein Gebet ver-
fasst: 

Vater im Himmel, 
der Glaube, den du uns in deinem Sohn Jesus Christus, unserem Bruder, 
geschenkt hast, und die Flamme der Nächstenliebe, die der Heilige Geist 



4

Abkürzungen:
Alb Kirche St. Alban, Bodenheim
Ger Kirche St. Gereon, Nackenheim
KMO Kapelle Maria Oberndorf
CaZ Kapelle im Caritaszentrum, Bodenheim
HvB Seniorenzentrum Hildegard-von-Bingen, Nackenheim
HJK Herz-Jesu-Kapelle Nackenheim
BKP Bergkapelle, Nackenheim
eGH Evangelisches Gemeindehaus, Bodenheim
eGZ Evangelisches Gemeindezentrum, Nackenheim
eKB Evangelische Kirche, Bodenheim
eKN Evangelische Kirche, Nackenheim
PZB Pfarrzentrum, Bodenheim
PZN Pfarrzentrum, Nackenheim
MUX Ortsmuseum, Nackenheim

GOTTESDIENSTORDNUNG

in unsere Herzen gießt, erwecke in uns die selige Hoffnung für die Ankunft 
deines Reiches. 
Möge deine Gnade uns zu fleißigen Säleuten des Samens des Evangeliums 
verwandeln, mögen die Menschheit und der Kosmos auferstehen in 
zuversichtlicher Erwartung des neuen Himmels und der neuen Erde, wenn 
die Mächte des Bösen besiegt sein werden und deine Herrlichkeit für 
immer offenbart werden wird.
Möge die Gnade des Jubiläums in uns Pilgern der Hoffnung die Sehnsucht 
nach den himmlischen Gütern erwecken und über die ganze Welt die 
Freude und den Frieden unseres Erlösers gießen.
Gepriesen bist du, barmherziger Gott, heute und in Ewigkeit. 
Amen 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen, auch im Namen des ganzen 
Pastoralteams, einen guten Weg der Hoffnung in und durch das Heilige 
Jahr 2025.  

Ihr Walter Erdmann, Diakon
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Samstag, 1. Februar - Samstag der 3. Woche im Jahreskreis
Alb 18:00 Uhr Vorabendmesse mit Blasiussegen

Verabschiedung Pfarrsekretärin und Mini-
strantin

Sonntag, 2. Februar - Darstellung des Herrn
Ger 10:30 Uhr Hochamt mit Blasiussegen
MUX 10:30 Uhr Kinderkirche
CaZ 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit anschl. Blasius-Segen
Alb 17:00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 4. Februar - Rabanus Maurus, Bischof von Mainz
HJK 17:30 Uhr Rosenkranzgebet
HJK 18:00 Uhr Amt

Mittwoch, 5. Februar - Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania
CaZ 10:30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 6. Februar - Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in 
Nagasaki

Alb 17:30 Uhr Rosenkranzgebet
Alb 18:00 Uhr Amt

Freitag, 7. Februar - 4. Woche im Jahreskreis
HJK 09:00 Uhr Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag

Samstag, 8. Februar - Hl. Hieronymus Ämiliani, Ordensgründer &
Hl. Josefine Bakhita, Ordensfrau

HJK 18:00 Uhr Vorabendmesse
wir gedenken Elisabeth und Wilhelm Kugler

Sonntag, 9. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis
Alb 10:30 Uhr Hochamt
Alb 17:00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 11. Februar - Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Lourdes

HvB 16:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
HJK 17:30 Uhr Rosenkranzgebet
HJK 18:00 Uhr Amt

wir gedenken verstorbene Angehörige der Fami-
lien Ark und Stenner

Mittwoch, 12. Februar - 5. Woche im Jahreskreis
CaZ 10:30 Uhr Hl. Messe
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Donnerstag, 13. Februar - 5. Woche im Jahreskreis
Alb 17:30 Uhr Rosenkranzgebet
Alb 18:00 Uhr Amt mit dem Propädeutikum (Vorseminar) der

Erzdiözese Freiburg und der Diözese Mainz, 
anschließend Empfang im PZB

Freitag, 14. Februar - Hl. Cyrill, Mönch
eGH 16:00 Uhr Ökumenische Kinderkirche

Samstag, 15. Februar - 5. Woche im Jahreskreis
Alb 18:00 Uhr Vorabendmesse

wir gedenken Simon Josef und Thekla Leber;
Georg und Eva Lüft; Ehel. Margarete und Ludwig
Datz

Sonntag, 16. Februar - 6. Sonntag im Jahreskreis
CaZ 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
HvB 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Ger 10:30 Uhr Hochamt
HJK 16:00 Uhr Gottesdienst in ital. Sprache
Alb 17:00 Uhr Einführungsgottesdienst der Firmlinge

Dienstag, 18. Februar - 6. Woche im Jahreskreis
HJK 17:30 Uhr Rosenkranzgebet
HJK 18:00 Uhr Amt

Mittwoch, 19. Februar - 6. Woche im Jahreskreis
CaZ 10:30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 20. Februar - 6. Woche im Jahreskreis
Alb 17:30 Uhr Rosenkranzgebet
Alb 18:00 Uhr Amt

Samstag, 22. Februar - Kathedra Petri
Ger 17:00 Uhr Vorabendmesse

wir gedenken Anna-Maria und Franz-Josef
Kamp mit Angehörigen; Karl-Heinz-Sigmund
und Angehörigen; Hannelore Schäfer mit Eltern
Helene und Adam Riebel

Sonntag, 23. Februar - 7. Sonntag im Jahreskreis
Alb 10:30 Uhr Fastnachtsgottesdienst mit Fastnachtsgarden

und Kirchenchor
Alb 17:00 Uhr Rosenkranz
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Trotz sorgfältiger Prüfung und Kontrolle kann es vorkommen, dass ein 
Schreibfehler unbemerkt geblieben ist. Dadurch möglicherweise 
entstandene Unannehmlichkeiten bitten wir zu entschuldigen.
Bitte beachten Sie:
Außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie sich in dringenden Fällen 
bitte an die Pfarrbüros oder das Seelsorgeteam. 
Pfarrbüro Bodenheim                          Tel.: 06135 / 28 77
Pfarrbüro Nackenheim                        Tel.: 06135 / 22 01

GOTTESDIENSTORDNUNG

Dienstag, 25. Februar - Walburga, Abtissin von Heidenheim in 
Franken

HJK 17:30 Uhr Rosenkranzgebet
HJK 18:00 Uhr Amt zur Danksagung

wir gedenken Klaus und Paul-Josef Sans mit An-
gehörigen der Familien Kamp, Sans und Hart-
mann; Luise Müller

Mittwoch, 26. Februar - Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis
CaZ 10:30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 27. Februar - Hl. Gregor von Narek, Abt und
Kirchenlehrer (951-1003)

Alb 17:30 Uhr Rosenkranzgebet
Alb 18:00 Uhr Amt

wir gedenken Ehel. Rosemarie und Peter Franz

Samstag, 1. März - 7. Woche im Jahreskreis
Alb 18:00 Uhr Vorabendmesse

wir gedenken Verst. d. Familien Friederich und
Musseleck; Ehel. Johann und Änni Fell, Eltern
und Hans Vollmer

Sonntag, 2. März - 8. Sonntag im Jahreskreis
Ger 10:30 Uhr Hochamt
CaZ 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Alb 17:00 Uhr Rosenkranz
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Regelmäßige Termine in der Pfarrgruppe

Dienstags 17:00 Uhr Regenbogenchor im Pfarrzentrum
Bodenheim

Dienstags 20:00 Uhr Kirchenchorproben in Bodenheim und
Nackenheim in den jeweiligen Pfarrzentren

Donnerstags 16:00 Uhr Scholaproben, Kettelersaal Nackenheim 

Fabian Besso, Gemeindeassistent
0176 1253 9440
Fabian.besso@bistum-mainz.de

Walter Erdmann, Diakon
0176 1253 9452
walter.erdmann@bistum-mainz.de

Andreas Fery, Verwaltungsleiter 
0176 1253 9260
andreas.fery@bistum-mainz.de

Oliver Gerhard, Gemeindereferent
0176 1253 9453
Oliver.gerhard@bistum-mainz.de

Wir sind unter folgenden Kontakten für sie da: 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

wir möchten Sie herzlich zu unseren 
nächsten Seniorennachmittagen ins 
Pfarrzentrum einladen 

Donnerstag, 06.02.25 15.00 Uhr 
Donnerstag, 27.02.25 14.33 Uhr Fastnachtfeier 
Donnerstag, 20.03.25 15.00 Uhr 

Besonders laden wir Sie ein bei unserer Fastenachtfeier dabei zu sein. 

Bei Kreppelkaffee wollen wir singen, schunkeln und lachen
in froher Runde und lassen uns auch ein Gläschen Wein gut munde.
Kommen Sie, machen sie mit - 
vielleicht geht von Ihnen auch einer in die Bütt. 
Das Team freut sich auf Sie - genau 
und grüßt jetzt schon mit einem frohen Helau! 

Seniorenkreis St. Alban, Bodenheim 

© couleur_cc0-gemeinfrei_pixabay in: pfarrbriefservice.de

TERMINE 



9TERMINE 



10 TERMINE 



11TERMINE 



12

Falls der Gottesdienst von 
den Vereinen und 
Gläubigen gut an-
genommen wird, 
planen wir 2026 
den nächsten 
Gottesdienst in 
Nackenheim, also 
im Wechsel. Eine 
Kostümierung ist 
willkommen.
Es kommt nicht 
von ungefähr, 
dass gerade in 
den Bischofsstäd-
ten Mainz und Köln 
Fastnacht gefeiert wird, 

d. h. die Nacht vor dem 
Fasten (Fastenzeit) bzw. 

Karneval heißt 
„Fleisch leb wohl“. 
Wir hoffen auf 
einen fröhlichen 
„vier-farb-bunten“ 
Gottesdienst, der 
die Frohe Bot-
schaft besonders 
in unserer Zeit 
deutlich machen 
will: 
Was ist der Grund 

unserer Hoffnung.

TERMINE 

Liebe Leserin, lieber Leser,
liebe Freunde unserer Fastnacht,

am 23.02.2025 wollen wir erstmalig um 10:30 Uhr in St. Alban einen 
gemeinsamen Fastnachtsgottesdienst feiern. Hierzu sind alle ortsansässigen 
„fastnachtstreibenden“ Vereine von Bodenheim und Nackenheim herzlich 
eingeladen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Unter diesem Motto wollen wir den diesjährigen Weltgebetstag 
gemeinsam mit Menschen in mehr als 160 Ländern der Welt feiern. 
Vorbereitet haben die Gottesdienst-Liturgie Frauen von den Cook-Inseln, 
einer kleinen Inselgruppe im Südpazifik.

Eingebettet in eine paradiesische Atmosphäre wollen wir in diesem 
Gottesdienst  dem beeindruckend positiven und glaubensstarken Le-
bensgefühl der  Cookinsulaner:innen nachspüren  und uns davon mit-
reißen lassen. 

Der Gottesdienst in unseren Gemeinden findet statt am

Freitag, 7. März 2025 18.00 Uhr
Katholischen Pfarrzentrum, Bodenheim. 

Eingeladen sind - wie immer - alle Menschen, unabhängig ihres 
Geschlechts, ihres Alters und ihrer Religion.

Bereits um 17:30 Uhr beginnen wir am gleichen Ort mit einem Vortrag 
zur Landeskunde. 

Abgeschlossen wird der Gottesdienst mit einem gemütlichen Zusam-
mensein bei einem landestypischen Büffet.

Wenn Sie einen Fahrdienst nach Bodenheim wünschen, wenden Sie sich 
bitte an Frau Waltraud Diel (Tel.: 06135 4042).

Ihr WGT-Team
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„Möchtest Du Dich mal 
ins Mittelalter zurückver-
setzen lassen? Willst Du 
ein edles Burgfräulein 
sein, das dem Minnege-
sang lauscht und erle-
sene Kleider trägt? Oder 
ein Ritter, der sich auf 
Drachenjagd begibt, bei 
Turnieren sein Geschick 
erprobt und mit seiner 
Ehre für die Menschen 
eintritt? Willst Du auf 
einer mittelalterlichen Burg leben mit Festschmaus, Burggespenst, 
Spielen und mittelalterlichem Treiben? 

Wenn Du Freude an Gemeinschaft hast, spannende Rätsel lösen möch-
test, bei Spielen Deine Geschicklichkeit unter Beweis stellen willst, eine 
Rüstung oder ein hübsches Minne-Kleid basteln möchtest oder aber 
einfach sechs Tage mit guter Laune unterwegs sein willst, dann bist Du 
genau richtig bei unserer Bodenheimer und Nackenheimer Kinderfreizeit, 
die im nächsten Jahr mal wieder auf der Dornburg stattfindet! Und wie 
immer, wenn wir als Kifrei gemeinsam unterwegs sind, haben wir fünf 
Nächte und damit sechs Tage, die wir gemeinsam verbringen dürfen. 
Und ein neues T-Shirt aus der beliebten Kifrei-Reihe gibt es auch wieder!

FAKTEN-FAKTEN-FAKTEN-FAKTEN-

Wer? Jungen und Mädchen im Alter von 08-13 Jahren
Wann? So, 10.- bis Fr, 15.08.25

“Burgfestspiele auf der Dornburg”

Kinderfreizeit 2025
der Katholischen Jugend

Bodenheim und Nackenheim
auf der Dornburg/Frickhofen

vom 10.-15.08.2025
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Wo? Dornburg bei Frickhofen
Abfahrt: 14.00 Tankstelle Nackenheim

14.15 Turnhalle Bodenheim
Rückkunft: 14.00 Turnhalle Bodenheim

14.15 Tankstelle Nackenheim
Kosten: 170.- Euro *, weitere Geschwister 150.- Euro
Einzuzahlen: PAX-Bank Mainz e.G.

IBAN: DE92 3706 0193 4003 0160 00
Stichwort: Kinderfreizeit 25 + Name/Kind

* In dem Teilnehmerbeitrag der Kinderfreizeit enthalten sind die Hin- 
und Rückfahrt zur Dornburg, die komplette Verpflegung, das Freizeit-
T-Shirt, Eintritte, Schwimmbad, sämtliches Bastelmaterial sowie die 
Betreuung durch die Leiter/innen. Sollte es finanzielle Probleme bei der 
Bezahlung des Teilnehmerbeitrages geben, können Sie sich gerne mit 
O. Gerhard in Verbindung setzen. Wir finden eine diskrete Lösung!

Mitzubringen sind:
- Waschzeug, Handtücher
- Wäsche für sechs Tage (lieber eine Hose mehr!)
- Festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung
- Bettlaken und Schlafsack
- Hausschuhe
- ein kleines Taschengeld (ca.15.-20.-Euro)
- Schreibblock, Stift
- Impfpass, Versichertenkärtchen
- Badezeug, Kappe, Sonnencreme

Die Anmeldung wird dann gültig, wenn sie bei Oliver Gerhard (und das 
nur im Kath. Pfarramt Bodenheim, Kirchbergstraße 18!) abgegeben wurde 
und der Teilnehmer-Beitrag auf das angegebene Konto eingezahlt ist. 
Es dürfen jeweils die ersten 10 Nackenheimer bzw. Bodenheimer Jungen 
sowie Mädchen daran teilnehmen (insgesamt also 40 Kinder); der 
Eingang der Anmeldungen entscheidet über die Teilnahme. Die 
Anmeldung ist verbindlich. Wenn jemand doch nicht mit auf Freizeit 
fahren kann, wird der Teilnehmerbeitrag dann zurückerstattet, wenn der 
Platz durch einen Teilnehmer einer möglichen Warteliste besetzt werden. 
Wenn Ihr Kind mitfahren kann, erhalten Sie bis spätestens Ende Februar 
eine Teilnahme-Bestätigung.
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Kontakt-Adresse: (für Anmeldung und Rückfragen)
Kath. Pfarramt St. Alban
z. Hd. Oliver Gerhard
Kirchbergstraße 18
55294 Bodenheim
Tel: 06135/2877
E-Mail: oliver.gerhard@bistum-mainz.de

ANMELDUNG

Ich melde mein Kind, _________________________ , zur Kinderfreizeit auf der 
Dornburg/Frickhofen vom 10.-15.08.2025  verbindlich an. Meinem Kind 
ist bekannt, dass es den Anweisungen der Leiter/innen Folge leisten und 
sich einem kameradschaftlichen Umgang anschließen muss. Für den 
Fall, dass eine Abholung meines Kindes angezeigt ist, erkläre ich mich 
dazu bereit. Folgende Angaben bitte zum Kind!

_______________________ ______________________ 
Name Vorname

_______________________ ______________________ 
Straße Wohnort

_______________________ ______________________ 
Telefonnummer geboren am

_______________________ _________________________________________ 
Telefon währ. der Freizeit Unsere Mailadresse

_________________________________________________ 
Mein Kind hat folgende Allergien/benötigt folgende Medikamente

Mein Kind ist ___ Schwimmer  ___Nichtschwimmer
__________________________________________________ 
Darauf ist aus gesundheitlichen Gründen bei der Ernährung meines 
Kindes zu achten
___ Mein Kind ist Fleischesser ___Mein Kind ist Vegetarier

Abfahrtsort ist:  ___ Bodenheim ___ Nackenheim
___ Ich bringe einen Kuchen mit   Ich bestelle ein T-Shirt der Größe ____

____________________ _______________________________ 
Ort, Datum                    Unterschrift d. Erziehungsberechtigten
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Am 01.Februar 2025, um 18:00 
Uhr in St. Alban, verabschieden 
wir offiziell Frau Erika-Irene Erd-
mann im Lichtmess - Gottesdienst 
in den wohlverdienten Ruhestand.

Frau Erdmann brachte sich nicht 
nur als Pfarrsekretärin ein, son-
dern viele Jahren vorher bereits in 
vielen Bereichen der Katechese.

Sie gründete und leitete eine 
Kindergruppe für Schulanfänger 
bis zur Erstkommunion (Swim-
mys), engagierte sich in der Erst-
kommunionvorbereitung, förderte 
und unterstützte ihre Söhne als 

Ministranten und Sternsinger. Ebenso hielt sie Ihrem Ehemann Walter 
während der Zeit seines Studiums zum Diakon den Rücken frei. Auch 
nach seiner Weihe schaffte Frau Erdmann den nicht immer leichten 
Spagat zwischen Kirche und Familie.

In der Zeit als Pfarrsekretärin mit vielfältigen Aufgaben betraut, war sie 
die erste Ansprechpartnerin bei Anrufen und Gesprächen. Mit Ihrer 
freundlichen, ruhigen und besonnenen Art baute sie Brücken zum 
Wohl der hilfesuchenden Menschen. 

Bereits die Familie von Frau Erdmann war kirchlich sehr engagiert. Der 
Vater war stellvertretender Vorsitzender im Verwaltungsrat (Bau des 
Pfarrzentrums) und auch im Diözesankirchensteuerrat, die Mutter 
hatte sich um die kirchlichen Zeitschriften und Caritas gekümmert.

Die Pfarrei St. Alban Bodenheim dankt Frau Erdmann für ihr Jahrzehnte 
langes Engagement und wünscht ihr und ihrer Familie alles Gute für 
den neuen Lebensabschnitt und Gottes reichen Segen.

Pfr. Dr. Joachim Springer

AUS DER PFARRGRUPPE  

Verabschiedung unserer langjährigen Pfarrsekretärin
Erika-Irene Erdmann am 01.02.2025

© Foto: Erdmann privat
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Drei Tage vor Weih-
nachten starteten in 
der Pfarrkirche St. 
Gereon in Nacken-
heim 34 Krippen-
spielerInnen, Tänzer-
Innen und Musikan-
ten mit den Proben 
für das weihnacht-
liche Krippenspiel. 
Engagiert wurde das 
Bühnenbild zusammengetragen, Kostüme gesucht und das Drehbuch 
immer wieder erweitert, da mehr und mehr Kinder den Mut fassten, 
kleine Sprechrollen zu übernehmen. Gestützt auf die diesjährigen und 
ehemaligen Kommunionkinder konnte die komplette Kindermette 
zusammen mit Herrn Diakon Erdmann ansprechend gestaltet werden.
 

Im aufgeführten Krippenspiel ermittelten 
die Detektivfreunde „Die 5 Lösezeichen“. 
Vom Chef der Geheimpolizei, Oskar Frank 
mit großartigem Auftritt, nach Jerusalem 
beordert, sollen die Spürnasen undercover 
im Auftrag von König Herodes ermitteln. 
Gesucht wird ein Volksaufwiegler. Be-
fürchtet wird ein Krieg. Als seine Stabs-
chefin bringt Philine Heil die Detektive 
zackig auf Trab. Johanna Jonas (Leni Hahn) 
zeigte in ihrer Rolle als Kopf der 
Lösezeichen schauspielerische Hochleis-
tung. Die intelligente Anne Andrew, 
überzeugend gespielt von Lotti Hahn, 
stand ihr dabei in nichts nach. Die mit 

ihren Fragen auf den Grund gehende Gaby Matthew (Marieke Heil) 
beein-druckte mit ihrer natürlichen Art. Markus Karl (Aeneas Michaelidis) 
zeigte sich sowohl am Piano als auch in seiner Rolle als perfekt 
durchorganisiert und sorgte für viele Lacher. Der sportliche Luc Shaw 
(Lucas Jung) konterte schlagfertig in den Dialogen und griff zwischendrin 

Krippenspiel für Jung und Alt
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gekonnt zur Geige. Die Wirtsleute, professionell dargestellt von Eva Petri 
und Fynn Röth, spielten sich slapstickartig die Bälle zu und ließen keine 
Zweifel aufkommen, dass Gastfreundschaft nicht zu ihren Stärken zählte. 
Nachdem die Recherche nun so richtig Fahrt aufgenommen hat, berichtet 
eine buntgewürfelte Hirtengruppe am Feuer - glaubwürdig verkörpert 
von Jan Röth, Annika Bleser, Johanna Schneider, Marlon Sommer, Romy 
Petry, Léan Schmitz, Theo Schröder und Kristin Wagner - von einer 
hellstrahlenden Gestalt. Diese wird überragend gespielt von Hannah 
Sigmund als Engel samt einem Engelschor der Allerkleinsten, die sehr 
süß die Herrlichkeit der Heerscharen besingen. 

Endlich gelangt das Ermitt-
lerteam zum erwarteten Auf-
wiegler: einem friedlich in einer 
Krippe liegenden Baby. Es 
merkt, dass es sich um ein 
großes Missverständnis han-
deln muss. Von überallher 
kommen Menschen zu diesem 
Kind, von dem sich ein Frieden 
über das ganze Land ausbrei-
tet. So schließt das Spiel, in 
dem alle vereint „Stille Nacht, 
heilige Nacht“ singen.
Als Überleitung zwischen den 
einzelnen Szenen umrahmte 
die vielseitige Musikgruppe das 
Geschehen stimmungs-voll. 
Am Ende der Krippenfeier 
spendete Diakon Erdmann 
feierlich den traditionellen 
Kindersegen. Anschließend 
konnte der Frieden, in Form des 
Friedenslichts aus Bethlehem, 

mit nach Hause genommen werden.
Zum zweiten Weihnachtsfeiertag hatte Diakon Erdmann ins Nacken-
heimer Hildegard von Bingen Senioren-Zentrum eingeladen.
So gestalteten die Krippenspielgruppe dort den Gottesdienst mit. Beim 
sehr persönlichen Friedensgruß zwischen Kindern und SeniorInnen waren 
alle sehr berührt. Kleine Hoffnungslichter für den Frieden überreichten 

© alle Bilder: S. Jung

AUS DER PFARRGRUPPE 
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die Kinder an die alten 
Menschen.
Besondern Dank noch ein-
mal an alle Mitwirkenden 
und Eltern für die groß-
artige Unterstützung sowie 
an das Krippenspielteam:
Silke Hahn, Miriam 
Michaelidis, Maite Frank 
und Carina Hahn unter der 
Leitung von Susanne Jung.

Susanne Jung

AUS DER PFARRGRUPPE  

Friedenslicht - Ökumenische Aktion des Pastoralraums

Die Aktion "Friedenslicht aus Betlehem", die dieses Jahr erstmals auf 
dem Marktplatz in Nackenheim stattfand, erfuhr eine gute Resonanz. 
So fanden sich gegen 17 Uhr ca. 200 Menschen auf dem Marktplatz ein.
Unter dem Motto "Vielfalt leben, Zukunft gestalten" fand eine Andacht 
unter der Leitung der evangelischen Pfarrerin D. Diehl und Th. Schwöbel 
sowie dem Gemeindereferenten O. Gerhard und des Gemeindeassisten-
ten F. Besso statt.
Mitgestaltet von der Schola 
aus St. Gereon und der ev. 
Band, war das Gebet um 
dem Weltfrieden zentraler 
Inhalt.
Das Friedenslicht konnte 
anschließend mit nach 
Hause genommen werden. 
Für diejenigen, die nicht 
persönlich dabei sein konnten, wurde das Friedenslicht nach Hause 
gebracht.
Bei Punsch und Glühwein verweilten viele anschließend im Gespräch 
miteinander. Die Spendenbox ergab am Ende ein stolze Summe von 

© Dorothe Kugler

AUS DEM PASTORALRAUM
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Pfarrbrief vergriffen?
Der Pfarrbrief war beim letzten Mal vergriffen?
Sie hatten keine Zeit ihn zu besorgen?
Sie möchten Papier sparen?
Sie wollen immer auf dem Laufenden sein?

Dann melden Sie sich unter
https://bistummainz.de/pfarrgruppe/bodenheim-nackenheim/aktuell/newsletter/
für unseren Newsletter an.

Ihr Pfarrbriefteam

1000  €, die an das Kinderkrankenhaus nach Betlehem überwiesen 
wurden.
Dort werden Kinder aller Nationalitäten und Religionen von den 
Mitarbeitern behandelt, in einer Zeit, in der die Kämpfe noch voll im 
Gange waren. Ein Zeichen von Humanität und Solidarität der Menschen 
hier in Rheinhessen, das im nächsten Jahr sicher wiederholt wird.
Allen Helferinnen und Helfern ein herzliches Dankeschön!

Winfried Benner, AK-Ökumene

© Mona Merz

AUS DEM PASTORALRAUM
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Im vergangen Jahr 2024 gingen in der Pfarrgruppe Bodenheim diese 
Spenden ein:

Diaspora Erstkommunion 705,00 €
Caritas Sommeraktion 2.975,00 €
Misereor 630,00 €
Renovabis 170,00 €
Weltmission 370,00 €
Priester-Hilfe 45,00 €   
Adveniat 1.490,00 €
Kindermissionswerk Aachen 585,00 €
Caritas Winteraktion 5.995,00 €

Allen Spenderinnen und Spendern ob klein oder groß ein herzliches 
Dankeschön

AUS DER PFARRGRUPPE  

Spendenbereitschaft ist ungebrochen!
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26 Wir suchen Sie...

Die katholische Kirchengemeinde St. Gereon, Nackenheim sucht ab sofort 
eine/n

Küsterin / Küster (m/w/d)
- gerne auch mehrere Personen als Team -

mit einem Beschäftigungsumfang von jeweils ca. 3 Wochenstunden für 
Vorbereitung und Begleitung des Gottesdienstes sowie gelegentlich wei-
teren kirchlichen Veranstaltungen wie z.B. Hochzeiten, Taufen.

Zu den Aufgaben gehören vor allem: 
• Vorbereitung des Altars, der liturgischen Gefäße, Geräte, Bücher und 

des Kirchenraums für Gottesdienste unterschiedlicher Anlässe
• Organisation und Betreuung der Sakristei, z. B. die Bestellung von 

Verbrauchsmaterialien (Kerzen, Hostien, Wein, Blumenschmuck, 
etc.)

• Pflege der Paramente und der Gewänder
• Bedienung technischer Anlagen (Heizung, Licht, Lautsprecher-

anlage, Glocken etc.)
• Sicherung der Verkehrswege zur Kirche und Kirchturm
• Kooperation und Vertretung des Küsterdienstes der Pfarrei St. Alban,

Bodenheim 
Wir erwarten: 

• Interesse und Freude an Kirche und Gottesdienst
• Zuverlässigkeit, organisatorisches Geschick, Eigeninitiative,
 Kommunikationsfähigkeit, Selbständigkeit und die Bereitschaft im 

Team zu arbeiten
• Zeitliche Flexibilität und Arbeitseinsatz am Wochenende und an 

Feiertagen (z.B. Ostern/Weihnachten)
Wir bieten Ihnen: 

• eine verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Gestaltungs-
möglichkeiten

• ein Team und ein Arbeitsumfeld, in dem Sie sich mit Ihren Stärken
einbringen können

• eine Vergütung im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung nach 
AVO/TVöD.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung – per Mail oder Post: 
pfarrbuero-na@kath-bona.de
Weinbergstr. 1, 55299 Nackenheim 
Für Rückfragen steht Ihnen Pfr. Dr. Springer gerne zur Verfügung: 06135/2201

Der Kirchenverwaltungsrat St. Gereon, Nackenheim
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Auch in diesem Jahr 
beteiligten wir uns wie-
der am „Bodenheimer 
Adventsfenster“. Am 
Mittwoch, den 04.12. 
um 17.30  Uhr war es 
dann so weit.
Viele große und kleine 
Bodenheimer versam-
melten sich vor dem 
Fenster mit der Num-
mer 4 und warteten ge-
spannt auf das Öffnen 
und was sich wohl da-
hinter verstecken könn-
te. Zum Vorschein kam 
eine Vase mit braunen Zweigen, an denen kleine, rosaweiße Blüten 
angebracht waren. Die Kinder erkannten sofort die Kirschzweige, die 
mit dem Barbaratag in Verbindung stehen.

Zu Bildern, die im Erzähltheater 
„Kami-shibai“ gezeigt wurden, hörten 
wir die Legende der Heiligen Barbara.
Im Anschluss sangen die Kinder-
gartenkinder mit viel Begeisterung ein 
Lied zum Barbaratag, in dem die 
Geschichte noch einmal verdeutlicht 
wurde. Danach wurde an jede Familie 
ein Kirschzweig ausgeteilt, der hof-
fentlich an Weihnachten in voller Blüte 
stand.
Bei Kinderpunsch, Glühwein, Lebku-
chen und herzhaften Kartoffelpuffer 
mit Apfelmus, klang unser dies-
jähriges „Fensteröffnen“ aus.

Anke Becker und Heike Gerold

AUS DER KITA IN BODENHEIM   

„Fenster öffnen am Barbaratag“



28 AUS DER KITA IN NACKENHEIM   

Neues Spielgerät für die Kita St. Gereon

Am 12.11.24 war es endlich 
so weit: nach jahrelangem 
Einsatz des Vorstandes des 
Fördervereins der Kita St. 
Gereons für die Neug-
estaltung des Außenbe-
reiches der Kita, rollte das 
erste Teil des neuen Spiel-
gerätes langsam in die 
Karl-Abt-Straße.

Bereits am 24.02.24 hatten 
fleißige Eltern das marode 
alte Spielgerät abgebaut. Nachdem das neue Piratenschiff an Ort und 
Stelle stand, arbeiteten viele Papas (mit ihren Kindern) daran, den alten 
Sand mit Schaufeln und Schubkarren unter dem Spielgerät zu verteilen. 
So konnten die Kinder der Kita pünktlich zum Nikolaustag ihr neues 
Piratenschiff entern.

Der Förderverein 
würde gerne den 
Außenbereich der 
Kita noch weiter für 
die Kinder und Er-
zieherInnen aufwer-
ten, z.B. durch die 
Anschaffung von 
neuem Sand und 
Pflanzen.
Auch in der Kita 
möchte der Verein 
das Zusammenleben, 
Spielen, Lernen und 

Arbeiten weiter durch Neuanschaffungen bereichern. Wenn Sie die Arbeit 
des Fördervereins unterstützen möchten, freuen wir uns über Ihren 
Beitritt in unseren Verein oder kleine und große Geldspenden auf unser 
Konto.
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Kontakt: foerderverein.kitastgereon@gmail.com

Kontodaten: Foerderverein Kita St. Gereon

IBAN: DE16 5509 1200 0068 5252 09
BIC: GENODE61AZY

Der alte und neue Vorstand des Fördervereins bedankt sich bei allen, 
die bei der Planung, der Finanzierung und dem Aufbau des neuen 
Spielgerätes geholfen haben. Zu einem Einweihungsfest laden wir in 
einer wärmeren Jahreszeit herzlich ein.

Stefanie Olf, Förderverein KiTa St. Gereon

AUS DER KITA IN NACKENHEIM   

Der Förderverein (alter und neuer Vorstand)
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Hallo zusammen! 
Mein Name ist Sabrina Bär, ich bin 36 Jahre 
alt und wohne mit meiner Familie in 
Ludwigshöhe. Ich möchte mich bei Ihnen 
ganz herzlich als die neue Leitung unseres 
schönen katholischen Kindergartens vor-
stellen.
In den letzten Wochen habe ich die 
verschiedenen Gruppen kennengelernt und 
mich sehr über die herzliche Atmosphäre 
gefreut, die hier im Haus herrscht. 

Ich freue mich darüber, Teil dieses Teams zu 
sein und mein Ziel ist es, eine Umgebung zu schaffen, in der sich unsere 
Kinder rundum wohlfühlen und spielerisch lernen können.

Neue Spielmöglichkeiten für unsere Kinder
Ein echtes Highlight in den letzten Wochen war die Installation eines neuen 
Spielgeräts auf unserem Spielplatz. Die Kinder konnten es kaum erwarten, 
die neuen Kletter- und Spielmöglichkeiten auszuprobieren! Es war wunderbar 
zu sehen, wie sie mit strahlenden Augen und viel Begeisterung die neuen 
Abenteuer entdeckten.
Das Spielgerät fördert nicht nur den Spaß, sondern regt auch die Fantasie 
an und lädt zu kreativen Spielen ein. An dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich beim Förderverein bedanken, der mit viel Engagement und Herzblut 
dieses Projekt unterstützt hat, sowie bei allen, die dazu beigetragen haben, 
dass wir nun dieses tolle Spielgerät genießen dürfen.

Lesewoche – Eine Reise in die Welt der Geschichten
Ein weiteres besonderes Ereignis war unsere Lesewoche im November. In 
dieser Woche durften die Kinder in die zauberhafte Welt der Geschichten 
eintauchen. Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich die Zeit genommen 
haben, unseren Kindern vorzulesen. Die Kinder waren begeistert und 
lauschten den Erzählungen mit großen Augen.
Ebenso ein großes Dankeschön an alle Eltern, die bei unserer Bücher-
ausstellung fleißig Bücher bestellt haben. Mit den Einnahmen werden wir 
unseren Kindergarten mit neuen, spannenden Büchern bereichern – damit 
die Kinder auch weiterhin in die wunderbare Welt der Literatur eintauchen 
können.

Neues aus dem Kindergarten St. Gereon

AUS DER KITA IN NACKENHEIM   
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Gewonnen – Ein Lesepaket von der Deutschen Bahn
Ein besonderes Highlight war auch 
die Teilnahme an einem Gewinn-
spiel der Deutschen Bahn. Dank 
Ramona Gabel, einer Mitarbeiterin 
der DB, konnten wir uns für das 
Vorlesetag-Gewinnspiel anmelden 
und tatsächlich gewinnen!
Der Preis: Ein tolles Lesepaket für 
unseren Kindergarten! Die Kinder 
der Seepferdchengruppe durften 
sich über ein kleines Buch freuen, 
das ihnen große Freude bereitete!

Sankt Martin und unser Adventsfenster im Pfarrhof
Am 15.11. feierten wir im Pfarrhof gemeinsam Sankt Martin. Als Einstieg in 
diesen schönen Abend, wurde die Sankt Martins Geschichte als Schattenspiel 
aufgeführt. Danach, dank der Unterstützung der Nackenheimer Dorfmusik 
starteten wir singend den Umzug. Den Abschluss bildeten Glühwein, Punsch 
und Brezeln im Pfarrhof.
Am 2. Dezember feierten wir unser Adventsfenster im Pfarrhof. Es war ein 
rundum schöner Abend und eine wunderbare Einstimmung auf die bevor-
stehenden Feiertage. 
Ich möchte mich bei allen Helfern bedanken, die mit ihrer Unterstützung 
diese Events möglich gemacht haben. Es war ein schönes Miteinander, das 
für viele glückliche Momente gesorgt hat.

Blick in die Zukunft
Mit all diesen großartigen Erlebnissen blicke ich voller Zuversicht in die 
Zukunft. Gemeinsam mit dem gesamten Team freue ich mich auf viele 
weitere spannende und kreative Momente im Kindergarten. Wir sind 
motiviert, weiterhin eine Umgebung zu schaffen, die für unsere Kinder ein 
Ort des Lernens, Spielens und Wachsens ist.
Abschließend möchte ich mich auch noch einmal bei allen Eltern bedanken, 
die uns im vergangenen Jahr tatkräftig unterstützt haben. Ich freue mich 
auf ein weiteres Jahr der Zusammenarbeit und bin gespannt auf all die 
gemeinsamen Erlebnisse, die vor uns liegen.
Herzlichst,

Ihre Sabrina Bär und das gesamte Team

AUS DER KITA IN NACKENHEIM   



32 AUS DEM PASTORALRAUM  - DIE PROJEKTGRUPPEN STELLEN SICH VOR

Die Pastoralen Wege sind in verschiedenen Projektgruppen aufgestellt. 
Wir wollen nun in einer Reihe alle Projektgruppen vorstellen. Heute:

Projektgruppe Katechese

Was ist eigentlich Katechese?
Die Katechese versteht sich als Angebot an Menschen aller Alters-
gruppen und Lebenslagen, das zum Geheimnis Gottes führt. Im 
Zentrum jedes katechetischen Prozesses steht immer die lebendige 
Begegnung mit Jesus Christus.
Die Projektgruppe Katechese ist im Pastoralraum dafür zuständig, 
Prozesse  für die Katechese in der neuen Pfarrei zu entwickeln. 

Das Bistum Mainz hat einen Leitfaden entwickelt und dort die Ziel-
setzung, Ausgangssituation, Anregungen zur Zusammensetzung der 
Projektgruppe, Vorschläge für die Arbeitsweise und Handlungsem-
pfehlungen beschrieben.
Dies kann man u.a. hier nachlesen: 
https://bistummainz.de/pastoraler-weg/Pastoralraeume/
projektgruppen/pg-katechese/index.html

Die Projektgruppe für Bodenheim, Nackenheim, Lörzweiler, Gau-
Bischofsheim, Harxheim und Mommenheim hat sich im August 2023 
gegründet und bereits mehrere Sitzungen gehabt. Anfangs haben wir 
ein allgemeines Verständnis erarbeitet, womit sich diese Gruppe 
beschäftigen wird. 

Welche Themenschwerpunkte behandeln wir?
Wir haben uns bereits 
über Erstkommunion 
und Firmung unterhal-
ten. Hierzu haben wir 
auch schon in den letz-
ten Jahren viele ge-
meinsame Konzepte ent-
wickelt. 
In der nächsten Zeit 
werden wir uns noch mit 
Taufpastoral (und Tauf-
elternkatechese) 
beschäftigen.B
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Außerdem gehören zu dem kateche-
tischen Angebot weitere Sakramente 
wie Buße und Versöhnung, Ehe und 
Kran-kensalbung, glaubensvertiefende 
Ange-bote wie Erwachsenenkatechese 
(Glau-benskurse), Bibelpastoral, Projekt-
tage. 

Sehr wichtig wird, alle Kirchorte und An-
gebote im Pastoralraum zu vernetzen. 
Hierzu gehören insbesonders Kinder- 
und Familienpastoral, Kitas und Fami-
lienzentren, Jugendpastoral, Schulen 

und 
Sozialpastoral.
Alle genann-ten Themen und Punkte werden 
evaluiert und gemeinsam entwickelt. 
Unsere Projektgruppe darf von jedem 
Interessierten besucht werden, hier gibt es 
keine Einschränkungen. Wir freuen uns über 
jeden und jede, der/die unsere Zukunft 
mitgestalten möchte.

Sollte dieser Artikel dazu beigetragen haben, 
dass Sie Lust bekommen haben, bei uns 
mitzuwirken, können sie sich bei mir als 
Leitung dieser Gruppe direkt melden.

Unsere nächsten Termine:
30.01.2025 PZ Bodenheim
12.06.2025 PZ Lörzweiler
25.09.2025 KÖB Nackenheim

jeweils 19.30 Uhr 

Leitung Projektgruppe Katechese:
Jennifer Stumm
Kontakt: Jennifer@familie-stumm.net

AUS DEM PASTORALRAUM  - DIE PROJEKTGRUPPEN STELLEN SICH VOR 
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34 Gruppe Maria 2.0 im Bistum Mainz 
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36 St. Alban Bodenheim
Pfarrbüro / Pfarrgruppenbüro

Kirchbergstraße 18
55294 Bodenheim

Telefon: 0 61 35 / 28 77
pfarrbuero-bo@kath-bona.de

Frau Daniela Loos
Öffnungszeiten:

Montag 09:00 - 10:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 17:00 Uhr

Bankverbindung:
Kath. Kirchengemeinde St. Alban
Pax-Bank Mainz eG
IBAN DE92 3706 0193 4003 0160 00

St. Gereon Nackenheim
Pfarrbüro

Weinbergstraße 1
55299 Nackenheim

Telefon: 0 61 35 / 22 01
pfarrbuero-na@kath-bona.de

Herr Torsten Jäger
Öffnungszeiten:

Montag 10:00 - 11:00 Uhr
Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 10:00 - 11:00 Uhr

 
Bankverbindung:
Kath. Kirchengemeinde St. Gereon
Pax-Bank Mainz eG
IBAN DE87 3706 0193 4003 0350 05

Pastorale Mitarbeiter
Pfarrer Dr. Springer: +49 6135 2877

Diakon Walter Erdmann: +49 176 1253 9452
Gemeindeassistent Fabian Besso: +49 176 1253 9440

Gemeindereferent und Koordinator Oliver Gerhard: +49 176 1253 9453
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrgemeinderat 
Jennifer Stumm: +49 6135 7069281

Verwaltungsrat St. Alban / Verwaltungsrat St. Gereon
Andreas Loos: +49 6135 70 51 55 / Gerold Becker: +49 6135 3310 

 Annahmeschluss für Messintentionen, Berichte und Termine für die 
nächste Ausgabe: März / April 2025: 

Montag, der 10. Februar 2025
Dieses Heft ist auch im Abonnement digital erhältlich!

Anmeldung über den Newsletter unserer Webseite
https://bistummainz.de/pfarrgruppe/bodenheim-nackenheim/
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